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Z n t e l l i g c n z B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rvtrendurg , Nagold und Horb.
Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro. 8l . Freitag den io . Oktober i8rz.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Da Durch den Tod des Müller »Obere
Meisters Löffler zu Tübingen die Oberin« »
sterS-Stelle iy Erlrdigung grkoinmen, so kst
jU Besezung dieser Stelle >'

Donnerstag der 16. d. M.
^gesezt.

Die Schultheiffen »Aemrrr haben daher
bei: in ihren Orten befindlichen Mü .lcr»
Meistern, welche zur Tübinger Lade gerb«
re» , aufzugeben , daß fie an obigem Tag«
präzise Morgens y Uhr auf der Ober - .ntei«
Amts -Stube in Tübingen sich einfinden —
und der Wahlhandlung anivohnen sollen.

Die K. Oberämter.

n . Besondere Amtliche Verfügungen.
Tübingen. (An die OrtS -Vorsteher. )

Um den durch « „ "Dekret der K. Kreiöre,
tzirrung vom 17. Juli d. I . befohlenen
umständlichen Bericht über den Stand deS
VerwaslungS- und Rechnungs,Wesens der
Gtmeinden» und Amts -Cdrperschaflen fer«
tigen zu können, sind innerhalb ö Tagen
von jeder Gemeinde die Rechnungen von
1ül5/t6 16/17 iS/l 'h 1h/20 -1/22 und
1Ü2-/ - 6 und zwar dre ersten 4 Jahrgän¬

ge ohne Beilagen , di« beiden lezten aber
fammt den Beilagen und den Rezeßöüchern,
an das Revisorat einzuschicken. .

Von denienigen Orten , deren Rechnun¬
gen von 1L22/25 bereits durchgefehen smd,
können die Beilagen und Rezeß «Bücher
ebenfalls zurückbeyalten werden. Diejeni«
gen Rechnungen , welche längstens bis zum
1a. dieses a»ch» et» eschtch« stad , >r erden
aus Rösten der Ork? Vorsteher durch Wart«
boten abgeholt werden.

Den 6. Oktober 1Ü25.
K. Oberamt.

Tübingen. (Verbot des Schießens
in den Weinbergen.) DaS Verbot des Schie¬
ßens so wie das Abbrennnrn von Feuer¬
werken in der Nähe der herrschaftl. Pul¬
ver »Mühle , wird hiemit in Erinnerung
gebracht.

Den 7. Oktober iö2Z.
A. Oberamt.

Oberamt Rottenburg.
Ro ttrnburg. (Schaafwaide - Ver¬

leihung. ) Dir Gemeinde Rellingsheim
gebenkl am Freitag den 1? . d. M. ihre
Sckaafwaibe , welche 12« Stück erträgt,
«nd in jeder Beziehung empfohlen werden



kamr , auf3 Jahre , nämlich von Lichtmeß
1824 bis dahin 1327 zu verleihen.

Man ladet di« Schaafs - Bestzer ein,
der dißfallsigen Verhandlung am gedach-
ten Tag Vormittags um y Uhr in der Woh¬
nung des Schultheissen in Nellingsheim
anzuwohnen.

Den 6 . Oktober 162 ? .
K. OVeramt.

Rotten bürg.  Vermög Verfügung
des K . Steuer , CollegiumS vom ly . Sept.
d. I . ist in Betreff der Accis , Abgabe
von eingelegtem erkauftem Wein - Most,
folgende ergänzende Anordnung getrof¬
fen worden.

„Jeder Auswärtige , er sei Inn - oder
„Aus -Länder , welcher im Herbst Wern-
„mvst erkauft , und solchen in gemie-
„thete Keller «inlegt , nachher aber erst
„abführt , bat bei der Einlage dem
„Orts , Acciser die Anzeige hievon zu
„machen , widrigenfalls derselbe wegen
„dieser Uebertrelung zur Strafe gezo-
„grn werden wird.

Die Orts , Acciser haben dergleichen An¬

zeigen in einem besonder » Register mit An¬
gabe des QuantumS und Preises des Weins
vorzumerken , und sich sofort wegen Aus¬
stellung des Ladscheins nach Vorschrift der
Acciser - Ordnung §. 2y . und der Verord¬
nung vom 16. Oktober 1821 . ( Staats - und
Regierungs , Blatt S . ,761 ^ zu achten.

^Vorstehendes haben die Schultheissen-
Aemter hinlänglich bekannt zu machen,

und die OrtS- Acciser werden angewiesen,

sich hienach genau zu benehmen.
Den 7. Oktober 1323.

K . Ober - und Kameral,Amt.

Oberamt Nagold.
Nagold. (An die OrtS - Vorsteher .)

Die im Intelligenz- Blatt Nro. y. S . SZ.

vom Jahr 1322 . enthaltenen Anordnung,
wegen Beschränkung der Kirchweih - Lust¬
barkeiten auf einen  Tag , und des verbo¬
tenen Anfangs derselben in der Nach vom
Sonntag auf den Montag , wird den OrtS - .

Vorstehern zur genauen Nachachtung aber , ^
mals eingeschärft.

Den 8. October 1823.
K. Obcramt.

Oberamt Reuttlingen.
Reuttlingen,  Wannweil . ( Schaaf-

waide -Verleihung .) Die Sommer -Schaaf - ^
Waide von Wannweil , deren Bestand an f
Martini d. I . zu Ende geht , wird auf dir
nächsten 3 Jahre wieder an den Meistbie,
tenden verliehen werden . Dieselbe ertragt
im ersten Jahre 200 — in den beiden an¬

dern Jahren aber 220 Stück . i
Die Verleihung wird am Mittwoch den

22 . d. M . Vormittag « io Uhr auf dem /
Rathhause in Wannweil statt finden , wo- '
selbst die Pachtlustigen dir weitern Bedin¬
gungen erfahren werden.

Den S. October 1823.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.

Tübingen. (Gläubiger Vorladung .) j
Da gegen den Hans Martin Vollmer , Ja - l
kvbs Sohn von Dußlingen so viele Schul - l
den eingeklagt worden sind , daß der größt « .
Theil seines Vermögens hat veräußert wer- i

den mäßen , so werden nach dem Beschluß,
vom 13. d. M . sämmtliche Gläubiger deS- '

Vollmer aufgefordert , am Freitag 0«»
17 . Oktober Vormittags y Uhr auf dein
Rathhaus in Dußlingekr entweder in Per¬
son oder durch genugsam Bevollmächtigte
zu erscheinen , um ihre Forderungen qehö- ^
rig zu liquidiren , und sich über «inen Borg - :
oder Nachlaß , Vergleich zu äußern . Di « !
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Nichterscheinenben werben durch bat «m
nemlichen Tag « auszusprechend » Präclusiv-
Erkenntniß von gegenwärtiger Masse - uS,
geschlossen werden.

Den 26 . Sept . 1823.
K . Oberamtsgericht.

Tübingen. (Gläubiger,Vorladung .)
Ueber das Vermögen drS Fried,rich Lauer
Bäckers in Weilheim , ist durch Beschluß
vom 30 . Sept . der Gannt auf den Fall,
daß kein Vergleich zu Stand « kommt , er,
kannt , und zur Liquidation der Schulden
auf .'

Donnerstag den 23 . October
Termin bestimmt worden . ES werden da,
her alle Gläubiger des Bauer aufgefordert,
an gedachtem Tage früh 9 Uhr entweder
in Person oder durch genugsam Bevollmäch¬
tigte auf dem Rathhaus in Weilheim zu
erscheinen , um ihr « Forderungen gehörig
zu liquidiren , und sich über einen Borg -
oder Nachlaß « Vergleich zu erklären.

Die Nichterscheinenben werden durch
das — gleich nach der Verhandlung aus»
zusprechende Präclusiv - Erkentniß von ge¬
genwärtiger Masse ausgeschlossen werden.

Den 3. October 1823.
K . Oberamtsgericht.

Tübingen. (Gläubiger -Vorladung .)
Ueber daS Vermögen deö Heinrich Weiß
von Weilheim ist durch Beschluß vom 30.
Sept . der Gannt ans den Fall , daß kein
Vergleich zu Stande kommt , erkannt , und
zur Liquidation der Schulden auf

Mittwoch den 22 . Oktober
Termin bestimmt worden . Es werden da,
her alle Gläubiger des Weiß aufgefordert,

.an gedachtem Tage früh 9 Uhr entweder
in Person oder durch genugsam Bevoll¬
mächtigte auf dem RathhauS in Weil¬
heim zu erscheinen , um ihre Forderungen

gehörig zu liquidiren , und sich über eine»
Borg oder Nachlaß , Vergleich zu erklären.

Di « Nichterscheinenben werden durch
bas gleich nach der Verhandlung auSzu,
sprechende Präclufiv - Erkrnntniß von ge»
genwärtigrr Masse ausgeschlossen werden.

Den 3. Ocrvber 1823.
K . OberamtS , Gericht.

Oberanrtsgrricht Nagold.
Nagold.  AuS der Ganntmasse det

weil . Martin Zeiter , gewesenen Schreinert
zu Unterschwandorf wird bis

Montag den 13 . October
ein vollständiger und vorzüglich gut be¬
schaffener Schreiner -HandwerkSzeug öffent,
lich versteigert werben , wobei sich die allen,
fallsigen Liebhaber Vormittags 9 Uhr in
dem dortigen WirlhShaus « znm Lamm »in,
zufinden haben.

Den 1. Octbr . is2z.
K . Oberamtsgericht.

Cameralamt Rottenburg.
Rottenburg.  Da auf Martini d. I.

der Pacht drS herrschaftl . Widdumguts zu
Remmingsheiin zu Ende geht , so wird in
Gemäßheit erhaltener hoher Weisung ! der
Königl . Kreis - Finanz -Kammer eine Wie,
dcrverleihung sowohl Stückweise , als im
Ganzen , auf 12 oder mehrere Jahre da,
mit vorgenommen werden.

DaS Gut besteht in 58 Mrg . zVrtl.
Aecker — in allen drei Zelgen gelegen,
und wird nach der Dreifelder , Wirthschafr
behandelt.

Die ^Verhandlung wird am Donner¬
stag den 30 . Oktober l. I . Vormittags
10 Uhr auf dein Rathhaufe zu Remmings,
heim vor sich gehen , wozu die Pachtlieb¬
haber hiemit eingeladen werden . —

Den 7. October 1823.
K. Cameralamt.
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Kameralamt Hyrb.
Horb . ( Frucht - verkauf .) Di « ün«

irrzeichnet « Stell « wird bis Freitag den
17 . diese« aufdem Ftlial ' Kasttn zuKirch«
berg «in Quantum Kernen , Roggen und
Dinkel im öffentlichen Äufstreich an dett
Meiftbietevden verkaufen . . Dir Liebhaber
werden Ungeladen , (ich gedachten TagS
Vormittags 10  Uhr in dein WirthshauS
zu Kirchberg einzufinden und der Verhand,
lung anzuwohnen.

Den 1. Octbr ^ 1823.
K! Kameralamt.

Roktenburg. (Koste und Brod«
Lieferung « « Accvrd .) Die , unterzeichnet«
Stelle wird bis Montag den 1Z. Octbr.
Morgen « 8 Uhr di« Lieferung der Kost
und de« Brod « für die — in dem hiesigen
Arbeit « «HauS befindlichen Eorrektionairs,
auf da« halbe Jahr von Martini 1823.
bi « Georgii 1624 . in öffentlichen Abstreich
bringen.

Zu dieser Verhandlung werden hiesig«
und auswärtige Liebhaber «ingekaden.

Den 25 . Seht . 1823.
Ober «Inspektion de«

Zwang « «Arbeitshauses.
Rotten bürg. (Arbeit « « Anerbie«

then .) Di « Beschäftigung für di« in dem
hiesigen ArbeitS « Hau « befindlichen Correk«
tionair , in Wollenspinnen bestehend , wird
auf «in oder auch auf mehrere Jahre wie«
der im öffentlichen Aufsireich der Gestalt
in Accord gegeben werden , daß di« En«
treprenneur auf eigene Rechnung die Wolle
liefern , und da « Spinne ^lohn für das zu«
rückerhaltenr Garn der Instituts « Kasse
bezahlen.

Es werden deffwegen Tuchfabrikanten,
Zeugmacher , Strumpfwcber und andere in

Wolke arbeitende Gewerk « <Männer ein»

geladeA , sich Mittwoch den iS . October
Mbrgktts y Uhr . bei der unterzeichnenet
Stelle «inzufinden , und der öffentlichen
Äufstreich «. » Verhandlung anzuwohnen.
Sollte einem oder dem andern Liebhaber
'die Reife hieher zu beschwerlich seyn , so
werden auch schriftliche Anträge angenom«
men , die man sogleich genügend beant«
Worten wird.

Den 25 . Sept . 1825.

Ober «Inspektion de«
ZwangS , Arbeitshauses.

Geißlingen  bei Balingen . ( Vieh
und Sennerei « Geräthschaften zu verkam
fen .) AuS disseitig Herrschaftlichen Sen-
nereien Geißlingen und Waldhofsind zum
Verkauf an den Meistbietenden gegen haar«
Bezahlung auSgesezt : 64 Stück Melkkühe.
4 St . Zucht - Stier , 10 Stück einjährige
und 2 jährige Kalbenen , 16 St . Anbind,
ling Mutterkälber , theil « ächte« Schwei«
zer « theilö von Schweizer «Raß abstam«
mendes Vieh , 1 Eberund4Mutterschwein;
sodann mehrere entbehrliche Sennerei «Ge,
räthschaften an Keffel,  Ketten , hölzernen,
Milch « und Käß - Geschirr , nebst vorrä.
thigen Sennerei - Produkten.

Zum Verkauf de« Vieh «Standes ist
Mittwoch der 15 . d. M . und zum Ber»
kauf der Sennerei - Gerätschaften und
Produkt « Donnerstag der 16 . d. M . de«
stimmt,  an welchen Tägen jedesmal Vor«
mittags y Uhr dahier zu Geißlingen mit
der Versteigerung angefangen wird , wo«
zu die Kaufs -Liebhaber hiemit eingeladen
werden.

Den 2 . October 1825.

Gräff . Schenk v. Staufenbergisches
Rennt »Amt allda.



Schloß Unterschwandorf bei
Nagold . ( Heu - und Vieh - Verkauf .) Bei
der Gutsherrschaftlichen Maierei dahier
werden den 29 . Oktober d. I . den Tag
nach dem Feiertage Simon und Juden,
2 bis 400 Centnrr Heu und Oehmd , bester
Gattung , und ohne Regen , ganz gutein¬
geheiinst , Centner oder WannenweiS , in
«rbßeren oder kleineren Quantitäten , je nach¬
dem die Liebhaber es wünschen , an den
Meistbietenden im öffentlichen Aufstreich
gegen baare Bezahlung verkauft ; auch
könnte einem etwaigen Schaafhalter,
der dieses auf dem Plaz zu einer Schaaft
Winterung verwenden wollte , nach beson¬
derer Uebereinkunst , daS hiezu erforderliche
Stroh und Stallungen abgegeben werden.

Ferner werden unter gleicher Bedingung
drei Kühe von bester Gattung und vor¬
züglicher Güte , zwei Stücke Schmal - Vieh,
und ein sehr schöner Zuchtstier 1^ jährig
von ächter Schweizer -Ray «, bereits brauch¬
bar , verkauft werden.

Freiherrl . v. Kechlerisches
Rent - Amt.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Weinberg feil.) Es stnd

7H Viertel Weinberg und Egart in der
Wstlerhalde zu kaufen . Liebhaber hiezu
wollen sich bei Neckarthorwart Trautwein
Melden.

Altenstaig,  Stadt . ( Bierbrauerei-
Verkauf .) Ich bin gesonnen meine gut ein¬
gerichtete Bierbrauerei nebst Haus , worinn
ein « Stube , 2 Oehrn und eine Stuben¬
kammer , ein BierhauS mit eingerichteten
Stuben , hinter dem Haus «in guter Kel¬
ler auf dem eine Scheune steht , nebst 2 Vrtl,

Aüchengarten dabei , den 2S . Oktober d. I.
Mittags 2 Uhr im Aufstreich zu verkaufen.
Liebhaber hiezu können es täglich bei mir
beaugenscheinigen . Die Bezahlung ist
hälftig baar , hälftig aufGeorgii 1824.

Den 5 . Octbr . 1822.
Martin Ehret , Bierbrauer.

Tübingen.  In der Ammergasse ist
«in angenehmes Logis bis Martini zu ver-
miethen , bestehend in einem geräumigen
Wohnzimmer , einer Stubenkammer und
einer Nedenkammer , alles in einander,
einer Küche mit 6 Kunsthäftn und 2 Ka-
strohllöcher , Plaz zu Holz und einer Magd¬
kammer . Zu erfrage » bei Ausgeber diß.

Tübingen . Neue holländisch « Hä¬
ringe sind «»gekommen bei

Baur und Schmidt.

Tübingen.  Neue holländische Härin¬
ge sind angekommen bei

Wilh . Chr . Fischer,
junior.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geb » rnc:

Den 1. Oct . demgewes . Klosterkoch'Schnei-
zenhbfer «in Knabe.

Gestorbene:
Den 2- Oct . Christine Schneizenhöfer , ge¬

wesenen Ktosterkochs Ehefrau , starb
an innerer Verblutung nach der Ge¬
burt , alt 29 Jahr.

— 3- — Anna Maria Morhart , Hutma-
cherS nachg . Tochter , starb an Abzeh¬
rung , alt 53 Jahr.
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"kn R ^ ttenburg.
Stadtpfarrey St . Martin.

Gedornc:
Den 6 . Sept . Maria , Töchtl . des Fr . Mi«

chael Schibel , Saifensieders.
— 6 . — Michael , Söh :rl . des Thomas

Wendelstein , Schlossers.
— io . — Fr . Xaver , Söhnl . des Joseph

Endreß , Drehers.
— 19 . — Theresia , Töchtl . des ThonraS

Biestnger , Becker.
— 27 . — Anion , Söhnl . des Jakob Manz,

LammwiithS.
Copulirte:

Den 9. Sept . Marti >Ulmer , Weing ., mit

Catharina Sch edel.

— 15. — Hr. Fran , Zchüzenbach,Chirurg,
mit Elenora Hofmeister.

— 25 . — Joh . Bast . Schnitzler , Maurer,
mit Magdalena Englert.

Gestorbene:
Den 1. Sept . Eatharina , Töchtl . des Iss.

Reich, Zeugmachcrs , an der Gallen¬
ruhr , alt 13 Wochen.

— 3 . — Magdalena , Töchtl . deS Joseph

Lauter , Schusters , am Durchfall , alt

i Jahr 5 Wochen.
— 11 . — Wilhelm , Söhnl . des Fr Xaver

Edelmann , Glasers , an Gichtern , alt

4 Monat.
— 12 . — Magdalena , Töchtl . des Chri¬

stian Adis , Schuster - , an Abzehrung,
alt i Jahr 7 Wochen.

— 1 Z. — Magdalena , Töchtl . deS Joh.

Schühle , Wring . , an Gichtern , alt
4 Wochen.

— 14 . — Fr . Xaver , Söhnl . d«S Thaddä

AdiS, . Saifenst «ders , an Gallenruhr ' ,

alt 1 Jahr.

— 17 . — Anna Barbara Gärtner , geb.

Hofmann , Wittwe , ander Lungen¬

schwindsucht , alt 55 Jahr . .

Gestorbene;

Den 17 . Sept . -Caroline , Tüchll .deS Jakob

Hofmeister , Maurers , an Gallruhr,
alt 4 Monat.

— 22 - — M . Anna , Töchtl . deS Joseph

Hbfchle , Weing . , an Gichtern , alt
i ^ Monat.

-7- 26 . — Ferdinand , Söhnt , des Hrn . Fr.

^ Xaver Riedlinger , KronenwirthS , an

Eallenruhr , alt ii Monat.
— 27 . — Marti » , Söhnl . deS Jofeph

Vollmer , Weing . , an Gallruhr , alt
ii Monat.

Au den Verfasser
eines

Wunderbuchs.

1 Eingesendet . )

Ein Geist , nicht auS dem Geisterrrichr,

Ein schwarzer Geist , mit Fleisch undBlut,

Ein Zeit - Prophet für Arm - und Reiche,
Im Franziskaner Doctor - Hut,

Der Wanderer im Rumpelkasten,

An Casperls Dialect gewöhnt,
Ein Rubens - Kirchenbild der Fasten

DeS Juden , der den JesuS krönt,

Verfaßt rin Buch : „ Den ew ' gen Frieden ; "

Monarchen , Fürsten drdicirt;
Der Aucwr wünscht den Fried ' hienieden,

Weil seine Magd das Scepter führt.
DaS Buch , au » Pater KochemS Zeiten,

Zeigt , wessen Geistes Kind <S sey;
Dem Titulschwulst der ersten Seiten

Fehlt nickt » , als noch sein Bild dabei . —

Willst du der Leser Meinung kennen,

Du ! Waizen - Freund auS Astrakan?

„Du sollst dein Geisterbuch verbrennen,
Und hüten dich — vor AuctorS - Wahn ."

X. X.
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